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Verbandsversammlung 
öffentliche Sitzung 
 
Datum: 01.12.2022 
 

 

 
Tagesordnungspunkt: 4   Vorlagennummer:  VV/53 
 

Vergabe Gleis- und Bahnsteigbaupaket 3  
(Brückenneubau Calw-Heumaden bis Calw ZOB) 
 

Vorberatung am:        Entscheidung am: 01.12.2022 

 

 

Verfasser: Holger Schwolow 

 

 

Helmut Riegger 

 
Anlage(n): 
 
Antrag: 
 

1. Die Verbandsversammlung ermächtigt die Geschäftsführung, die erforderlichen 
Bauleistungen für die in der Begründung genannten Maßnahmen zu vergeben. 
Da eine Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Regierungspräsidium Karlsruhe 
bereits vorliegt, ist die Vergabe förderunschädlich. Die Kosten der 
Baumaßnahmen belaufen sich auf insgesamt rund 11,9 Mio. EUR.  
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Begründung:  
 

Nachdem die Gleis- und Bahnsteigbauarbeiten in Renningen, Weil der Stadt und 
auf dem Abschnitt von der Eigentumsgrenze am Westkopf des Weil der Städter 
Bahnhofs bis zum Bahnübergang (BÜ) K4310 (Bahn-km 39,7) bereits beauftragt 
(siehe Vorlage VV/43 und VV/44) und weit fortgeschritten sind, stehen nun noch die 
Arbeiten auf dem Abschnitt vom Brückenneubau über die Kreuzung B 295/Breite 
Heerstraße/Im Feldle bis zum (vorläufigen) Endpunkt der Hermann-Hesse-Bahn auf 
Höhe des Calwer ZOB an. 

 
Auch hier umfasst die Erneuerung sowohl den Ober- als auch den Unterbau, den 
Neubau von Kabeltrassen sowie Entwässerungseinrichtungen. Außerdem werden die 
Bahnsteige in Calw-Heumaden und Calw hergestellt. Die Kosten dieses 
Maßnahmenbündels belaufen sich gemäß Ausschreibungsergebnis auf 11,9 Mio. 
EUR und liegen damit rund 3 Mio. EUR unter der Kostenberechnung aus der 
Entwurfsplanung. 


